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Auf den Spuren der Reformation  

Passend zu den "500 Jahren Reformation" 
besuchten wir als Schule das evangelische 
Kulturzentrum in Fresach. Wir wollten 
entdecken, wer Martin Luther war und was 
sein Thesenanschlag am 31. Oktober auch für 
die Kärntner bedeutet hat. 
Dabei hörten wir, dass es am Anfang gar 
nicht so einfach war, in der Bibel zu lesen. 
Wir sahen auch einige gute Verstecke in 
denen man früher die Bibel hinterlegt hat. 
Ein Versteck war so gut, dass ihr Besitzer es leider nicht mehr gefunden 
hat, bis Jahre später ein Forstarbeiter den Baum umgesägt hat, in dem die 

Bibel versteckt war. 
Die nachgebaute Druckerpresse hat 
uns auch begeistert. 2 Jahre brauchte 
man um eine Bibel vollständig zu 
drucken und bei den vielen 
Buchstaben konnten wir uns das 
schon gut vorstellen. 
Aber nach der Essenspause fing der 
beste Teil an. Wir durften an einer 
Schnitzeljagd teilnehmen. Die 26 
Fragen waren im Museum, in der 
Kirche, im Bethaus und draußen gut 
versteckt. Nur ein Team schaffte es, 

Sternenacht 

Wir Volksschüler trafen uns um 6 Uhr 30 in der 
Schule. So bauten wir in der Klasse Höhlen und 
verzierten diese mit Lichterketten. Dann jausneten 
wir in der Nachbarklasse, da sie ja nicht da waren. 
Nach dem Zähneputzen errieten wir Sternenbilder. 
Dann gab es eine Gute-Nacht-Geschichte, da die 
Sternwarte leider wegen schlechtem Wetter 
geschlossen war. Doch wir durften in unserer Höhle 
noch Bücher ansehen und lesen. Nach kurzer Zeit 
schon fielen unsere Augen zu. Die Nacht war sehr 
toll. Wir hatten auch keine Angst, da wir auch einen 
Hund bei uns hatten. Mit dem mussten wir am 
nächsten Morgen auch Gassi gehen. Uns hat es viel 
Spaß gemacht. 



 

alle zu finden. Doch beim Lösungssatz halfen wir uns dann gegenseitig. 
Fortsetzungsgeschichte Teil 1: (von Noreya) 

Am Morgen um 8:00 Uhr rief Frau Kirr ihre Kinder zum Frühstück hinunter 

in das große Esszimmer: «Marie, Elena, Tom, Paul, kommt, es gibt 

Frühstück!» Nach kurzer Zeit kamen vier Kinder und ein Hund hinunter zum 

Esstisch und Frau Kirr wandte sich an ein braungebranntes Mädchen: 

«Marie, bringe mir bitte das Brot.» 

Nach dem Essen gingen die Kinder und die große Mischlingshündin Lea zum 

Strand. Ihr Haus befand sich nämlich direkt am Meer. Nach einer Weile als 

sich Paul, Tom, Marie und Elena aufgewärmt hatten, rief der zwölfjährige 

Paul: «Wer als Letzter im Wasser ist, hat verloren!» Lachend sprangen sie 

ins Wasser, nur Elena, das blonde Mädchen, wollte wieder zurück zum 

Strand. Sie setzte sich auf ein Handtuch und schaute gedankenverloren auf 

die Wellen. Plötzlich  sah sie, dass die Hündin aufgeregt hin und her rannte. 

Bellend und jaulend sprang sie immer wieder zur gleichen Stelle am 

Wasser. Nervös stand Elena auf. 

...  
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Rezept 
Die 5. und 6. Klasse ist sehr begeistert vom Kochen und Backen. Sie haben 
dieses Schuljahr nicht nur im Kochunterricht gemeinsam leckere Gerichte 
zubereitet, sondern auch schon Brot gebacken und einen zweistöckigen 
Kuchen! Hier ein Backtipp, um auch euch Leser/Innen ein schmackhaftes 
Rezept weiterzugeben. 

1 Pk Backpulver  
450 g Karotten  
400 g Mehl  
200 ml Öl  

1 Pk Vanillezucker  
1 EL Zimt  
1 Stk Zitrone (Saft)  

200 g Zucker (braun)
 

1. Für den Karottenkuchen zuerst das Backrohr auf 180 Grad Ober-
/Unterhitze vorheizen und eine Kuchenform mit Backpapier auslegen.  

2. Die Karotten waschen, schälen und fein reiben. Sofort mit 
Zitronensaft beträufeln und mit den restlichen Teigzutaten zu einem 
Teig mit dem Mixer rühren. 

3. Den Teig in die vorbereitete Form füllen und im Backrohr 50 Minuten 
backen. 

https://www.gutekueche.at/veganer-karottenkuchen-rezept-24541 


